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Nekrolog einiger Edlen und Guten
in und um Halle

Äm 25 Iun starb zu Piesdorss unweit Halle
Frau Charlotte von Wedelt gcbohrne von
Bül 0 w aus dem Hause HclmSdorff Eine in jeder
Hinsicht vortreffliche Frau Besonders zeichnete sie
sich durch Wohlthätigkeit Leutseligkeit Bescheiden
heit und hohe Resignation aus und das Prinzip und

IX Jahrg Z die



4y6 Hallisches Patriot Wochenblatt

die Quelle aller dieser Tugenden durch welche sie eine
Zierde ihres Geschlechts ward war echte Religio
sität und Frömmigkeit Sie wollte nickt scheinen son

dern seyn und wollte seyn aus Pflicht und auS
Liebe zu Gott Daher ermüdete sie nie wenn äuch
das Gute das sie that übersehe wurde obgleich
die Urtheile über sie em Beleg sind daß die Mensch
heit noch nicht gegen das was wahrhaftig Edel und
Gut genannt zu werden verdient gleichgültig Und er
kaltet ist Denn sie wurde von Hohen und Niedern
von Aelteril und Jüngern geschätzt man sahe sie in
größern und kleinern Kreisen gern und die Achtung
Aller folgte ihr nach inö Grab Selbst der Neid ver
mochte nichtS gegen ihre religiöse Tugend zu sage
Höchstens nannte er sie eine angestammte Tugend die

sie als Erbtheil von ihren frommen Eltern mitgetheilt
erhalten Und die durch ihre glücklichen Umgebungen
genährt worden sen Aber diese angestammte Zugend
wurde auch oft hart genu geprüft und würde viel
leicht diesen Prüfungen untergelegen haben hätte die
Geprüfte nicht immer ihre hohe Bestimmung im Auge
behalten und sich durch festen Aufblick zu dem den
sie mit ganzer Seele umfaßte zu stärken gesucht Und
dieser Aufblick stärkte sie noch am Schlüsse des schönett

Lebens Sie kämpfte und siegle unter dem Vorlesen
einzelner schöner Stellen aus Klopstocks Messias

und starb im Glauben an diesen

Neben ihr mag ein Mann stehen der so wie
sie in seinem Kreise die Werihschätzung aller Guten
sich zu eigen zu machen wußte und dessen Andenken
nicht nur seiner Familie sondern auch vielen Andern

die
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die ihn kannten unvergeßlich seyn wird Dieset
Mann war der sel Amtsrath Vartels der wie in
dem letzten Wochenblattssiück bereits angezeigt worden
ist am ü Iul auf seiner Rückreise aus dem Carlsbad
in Leipzig starb Auch Er zeichnet sich durch einen
hohen Sinn fürs Gute und Edle aus und suchte es
Nach seinen besten Kräften Zu befördern Noch sehe
ich ihn wie er bald nach den trüben Ocwdertagen deS

Jahrs ltto6 zu einige seiiter Freunde kam und mit
inniger Rührung und mit einer Freude die sich durch
alle seine GesicktsmuSkeln aussprach erzählte daß ee
den Auftrag habe einige unsrer unglücklichen Mitbür
gtr die am l October und den darauf folgenden
Tagen besonders gelitten mit einigen kleinen Summen

ju lö bis 80 Thäler welche eine Gesellschaft edleö
Menschenfreunde in der Ferne zusammengebracht zu
tmtersnitzen und dadurch wenigstens einen Ansang zu
wachen ihre Noth zu mildern Er vollendete diesen
Auftrag und große Thränen standen ihm im Auge
da er das Geld seinen Freunden zur Verrheilung über
gab Auch that er es geräuschlos Denn gewiß
erst jetzt in diesem Augenblick erfahret es die damals
durch ihn Erfreueten durch welche Hände diese Un
terslützinigöbeviräge gegangen und ihnen zu Theil wort

den sind Weint ihn eine Thräne dem Edeln
Ihm sey die Erde leicht und Uns sein Andenken

heilig Wso nennt auch das heutige Wochenblatt untet
t en Verstorbenen den Name eines Mannes der Allen

die ihn kannten sehr ochrungswerth war und der
wegen seine großen Pünktlichkeit und Ordnungsliebe

1 in
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in seinen Geschäften und wegen der Zuverlässigkeit sei
nes Charakters und Wohlthun im Stillen eben so sehe
als wegen seiner Treue und Liebe zu den Fränkischen
Stiftungen auch in diesen Blättern eine ehrenvolle Er
wähnung verdient

Am 28sten v M verlor das Waisenhaus einen
seiner ältesten Mitarbeiter in dem Vorsteher der Buch

Handlung Herrn Carl Friedrich Conradi
Er war zu Selben im Merseburgischen wo sein
Vater Prediger war am i Dec 17Z9 geboren
wurde dann Zögling dieser Waisenhausanstalt und
darauf Lehrling ihrer Buchhandlungen allhier und
zu Berlin Nach beendeten Lehrjahren eonditionirte
er zu Königsberg in Preußen in Hannover Göttingen
und in unsrer Stadt und zuletzt im Nov 1781
wurde er Vorsteher der hiesigen Waisenhaus Buch
Handlung

Schon seit längerer Zeit kämpfte seine gute Na
tur gegen einen hartnäckigen Feind aber endlich lag
sie unter die Wassersucht endete sein rastlos thätiges

Leben und der Geist folgte wohin seit 4 Jahren
2 Brüder und 1 Schwester vorangegangen waren

Es ist nur Eine Stimme über ihn daß er zu
den in seinem Kreise thätigsten und rechtschaffensten
Männern und vorzüglich zu den edelsten Patrioten
dieses Hauses gehörte denn freywillig entsagte er in
den letzten Jahren einem Theil seines Salars und
gab hierdurch ein sehr seltnes Beyspiel von Uneigen
nützigkeit in unsern Zeiten O möge es nie an Män
nern fehlen die sich mit gleicher Willigkeit und Treue
auch für diese wohlthätigen Anstalten inleressiren Gott

lasse des frommen Stifters Wort was er einst aus
sprach
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sprach als er das Gedächtniß des ersten würdigen
Vorstehers der Buchhandlung Heinrich Julius Elers
erneuerte im gesegneten Andenken bleiben So
lange der Hausvater treue Knechte senden wird so
lange wird sein Werk bestehen B N

ZI

Joseph Lankaster
in London

Beschluß

as Wesentliche der Lankasterschen Schul
et nr ich tun g besteht in dem Organismus der Lehr
methode und in der Handhabung der Schulzucht Ein
einziger Schullehrer kann nach dem bey dieser
Einrichtung zum Grunde liegenden Plane tausend
Kinder zugleich in einer einzigen Schulstubc
unterrichten Die Schulzucht und äußere Ordnung
wird durch ältere etwas geübtere Schüler welche
den Namen Monitors oder Untermeister führen
gehandhabt Die sämmtlichen Schüler sind mit einer
ungewöhnlichen Sorgfalt und Genauigkeit in
Klassen gebracht Anregung des Ehrgeizes
durch Ermunterung und Belohnung so wie
eine feste und bis ins kleinste Detail pünkt
liche Ausübung der Schulpolizey sind neben
einem eur suSweise ertheilten Unterricht dieHaupt
mittel Stille und Ordnung in der Schule zu erhalten
und dadurch bey der Unterweisung der Jugend die

z schnellen
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schnellen Fortschritte möglich zu machen Zwar be
schränkt sich der hier ertheil e Unterricht fast einzig auf
den mechanischen unt technischen Theil der Lehrgegen

stände und das was wir Deutsche unter der Rubrik
der Verstandesübungen ist unsern Schulen einzuführen

angefangen haben liegt in der Lankasterscken Schule
bis jetzt noch außerhalb des Lchrcyk us Aber es ist
schon ehrenswerch daß der Umecricht in jenem me
chanischen und t chmschen Fache im Lesen Schreiben
und Rechnen in einer kurzen Zeit so weit gefördert
wjrd als man in uni ern gewöhnlichen Schulen m der
Regel mit dem ganzen Lchrc rsu5 in einer Zeit von 5
6 und mehreren Jahren nicht kömmt Haben wir
nich noch immer eine Legion von Schulen aus d nen
man di Kinder wenn sie 15 Jahre alt sind und
zur kirchlichen Confirmgtion vorbereitet werden ent
läßt ohne daß sie im Schreiben und Rechnen ja
ohne daß sie im Lesen Geläufigkeit haben

Ein sehr sachkundiger in unserm Vaterlands
allgemein verehrter deutscher Mann welcher Lan
kasters Schule in London besucht hat schreibt da
von unter andern so Es ist merkwürdig wie man
hier und wirklich mit glücklichem Erfolge es ver
sucht hcn Fabrikengeift in den Schulunterricht einzu
führen Was hier geschieht scheint mir für die Me
chanik des Unterrichts auch bei uns sehr anwendbar
Sie würden sich gewundert haben hier 700 Knaben
so viele fand ich gerade vor, aus den Hefen des

Volks in Einer Schnlstube zugleich beschäftiget und
von ihren schncllen Fortschritten im Lesen Schreiben
mid Rechnen die Beweise zu sehen Die hier vervoll
fommnttere Mechanik des Unterrichts hat wenigstens

Yen
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den Vortheil eines sehr bedeutenden Zeitge
winnes und wenn man den Unterricht in der me
chanischen Fertigkeit des Lesens Schreibens und Rech

nens auf Ei Jahr beschränken kann so muß dieses
neben dcr Zeitersparniß auch als bessere Vorbereitung

für die Verstandes und Gemüthsbildung Gewinn
geben Können doch unsere gewöhnlichen Elementar
schulen nicht einmal in einer Reihe pon Jahren diese
Mechanische Fertigkeiten gelqusig machen

Lankaster hat d Geschichte so wie die
äußere und innere Emeichtung seiner Schule in einer
besondern Schuft naher beschrieben Diese Schrift
welche vor Kurzem in London zum Besten der Lan

kasterfchen Schule herausgekommen ist und deren
Herausgabe von dem Londner Publikum durch eine
Subseripiion von ungefähr 550 Pfund Sterling unter
stützt wurde, verdient die Aufmerksamkeit der Schul
lehrer Prediger und Schulfreunde sie zeigt vielcrley
didaktische und disc plinarische Kunstgriffe und enthält
sehr viele Winke für die Lehrmethode und Schulpolizey
ein Punkt der eine eigene und ausführliche Bearbci

tung verdient, welche größientheils auch auf unsere
deutschen jedem Schulen vornehmlich auch auf die
jenigen worin eine übergroße Anzahl von Kindern ist
angewendet werden können Eine Uebersetzung vom
Herrn Predige Natorp ist sy eben unter dem Titel
erschienen

Ein einziger Schulmeister unter tau
send Äludern inEiner Schule Ein
Beytrag zur Verbefferu q dcr Lehrmethode
und SchU oisciplin in nie Volksschulen
Von I Lankaoce r Aus dem Englischen

4 ins
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ins Deutsche überseht und mit Anmerkungen

begleitet von B C L Natorv Duis
burg und Essen in der Umversitäls BuchhandlunK
bey Bädeker und Kürzel

Die beygefügten Anmerkungen sind vor
nehmlich für Schullehrer bestimmt Möge dieft
Schrift dazu beytragen helfen die Lehrer in unsern
Hrivialschulen auf die Wichtigkeit der Lehrmethode und
einer geregelten Schulzucht aufmerksam zu machen

und durch die vielen lehrreichen Winke welche sie ent
hält auch in unserm Vaterlande die glücklich begon
nene Verbesserung des Schulwesens weiter zu fördern

III

Räthsel
Gleich dem Phönix den die Gluth geboren,

steig ich aus dem Feuermeer empor
schweb im weitem Luftraum schreibe Hören

ihren Tanz mit Keller Stimme vor
traurig klag ich über frische Grüfte

stürme wo empörte Flammen sprüh
warnend hall ich durch der Felsen Klüfte

töne lustig wo dieHeerden zieh n
Andacht weck ich in des Frommen Herzen

jauchze bey der Ehe süßem Bund
und der Trauernden verborgne Schmerzen

mach ich laut doch ohne Zunge kund
Selig der dem jede Lebensstunde

als der Ruf zu reiner Lust erklingt,
dem mein letzter leiser Ton die Kunde

der Vergeltung schöner Thaten bringt K AL

Chronik
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Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfelbischen Kreises

Armensachen
wachste Mittwoch keme Versammlung des
Allmosen CollcgiuM

Milde Beyträge
i Von Einem Wohllübl Markt und Waage

Amte ist am zo Jul an Strafgelmhren abgegeben
worden i Thlr

2 Bey einem vergnügten Kindtaufen sind ge
sammelt und durch die Frau Bar mann abgeliefert

Thlr 12 Gr

2

Gebohrne Gewauete Gestorbene in Halle ZK

Jun Jul 8o8
a Gebohrne

Marienparochie Den lsj Jul dem Hand
arbeitet Raveosust sin S Johann Samuel
Den zi dem Schneidermeister Zvieye em S Joh

Ludwig
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Ludwig Den 26 hem Maurergesellen Rrauße
ein S Carl Heinrich Dem Schneidermeister
Adect eine T Johanne Sophie Friederike
Den 28 dem Handarbeiter Voller ein S Friedrich
Christoph Gottfried

Plrichsparochie Den 2 Jul dem Zimmermei
ster Sck de ein S August Ferdinand Den 24
dem Dicnsiknecht K orcn ein S Joh Gottfried
Den 27 dem Handarbeiter Rapsilber ein S Joh
Goklfrisd Den zo dem Schmiedegeftllei Fechyex
iine T Johanne Carplin

Moritzparochie Den 24 Jul dem Saljwirker
meister Herbst ein S Johgny Christoph Dm
2y ein unehel S todtgeb

Glaucka Den 6 Jul dem Lector der englischen
Sprache Mullep ine T Zsmalis Wilhelmine Laro
l,ne Frieyerite

d Getrauet
Ulrichsparvchie Den 27 Jul der Oekonom

5 cuscl,ner mit Lhr R Traurmann Den 28
her Schwiedegesclle Fectzner mit N D ille

Ne markt Den zi Jul dex Secretär bey dem
Giebichensteinschen Oberzollamte Rocher mit I L
Ch C Sckui aus Dessau

v Gestorbene
Marienparochie Den 24 Jul der Handarbei

ter Be fiyorf alt 66 I Auszehrung Des
Gastwirths S ippertS Johann Heinrich alt4M
2 Krämpfe Den 25 des Kaufmanns Xvolf
S Carl August Wilyelm alt 1 I weniger 6 T
Auszehrung Des Schuhmachermeisters rievrich
S August Albert alt M l T Krümpfe

Ulrichs
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UlrichSparochie Den 2 Jul des Soldat Gün
thers T Louise Ernestin Friederite alx L M
10 T Vrustkrankheit

Moribparochie Den 24 Zul des Sal wirkers
tNoriy nachzel T Johanne Maris alt 16 I
10 M Nervenfieber Den 2z des Tischler
Obermeisters Ramback Zwill S, Jodan Chri
st an all I M W 4T Schlagfluß Des
Zimmepgesellsn Schul T Johanne Dorotl ee alt
6 M i Krämpft Aeq 29 ein uneh el S
todtgeb

Katholische Kirche Den zz Jul psS iZoldat
Hesse Eh frau alt 4z I Auszehrung

Neu markt Den 1 August des gewes Stvumpf
wirkergef Hobel T Dorothee Magdasene alt 28 J
Geschwulst

Glaucka Den 24 Zul des SoldatWitt
we alt 75 I En krAftu g Den 18 der Vor
steher der Buchhandlung des Waisenhauses Conradi

fllt y I Wassersucht

Bekanntmachungen
Eine der wichtigsten lngelegenh iten der Stadt

verwal u ug ist gegenwärtig die Negulil ung des Städti
schen Schuldenwesens Der Drang er Zeitumstände
hatte ec unmöglich gemacht der Verwaltung dieses Ge
schäftes früherhin überall die nöthige Sorgfalt zu wid
men und es kommt also vor jetzt hauptsächlich erst dar
auf an die Summe der Städtischen Schulden auf das
genaueste festzusetzen die Stadt Obligationen unter
Nummern zu bringen und sie in einer ordentlichen
Reihenfolge zu verzeichnen womit man auch bereits
weit vorgerückt ist Da es dennoch aber möglich wäre
daß nu ncher Gläubiger der Stadt über seine Forderung
entweder noch gar keine Obligation erhalten hätte oder
haß diese wenigstens noch nicht mit der Nummer die sie

im
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im Buche führt und die unten auf der ersten Seite
linker Hand geschrieben seyn muß bezeichnet wäre
ivas zur Erleichterung des Geschäfts der Zinscnzaklung
unumgänglich nöthig ist so werden alle diejenigen Gläu
biger der Stadt bey denen das eine oder das andere
der Fall seyn sollte zur Vermeidung ihres eigenen
Nachtheils hierdurch aufgefordert sich in den nächsten

4 Tagen Vormittags von io bis 12 Uhr undNach
mittags von 2 bis 4 Uhr auf der Cämmerey bey dem
Herrn Nendant Meyer zu melden um das Fehlende
berichtigen zu lassen Bey dieser Gelegenheit werden
aber diejenigen welche mit ihren städtischen Abgaben
s seyen Cämmerey Gefälle Servis oder Krieges

steuer noch im Rückstände sind nochmals zur schleunig
sten Abführung aufgefordert weil der Zustand der
Stadt Casse und die Verpflichtung gegen die Gläubiger
der Stadt die äußerste Strenge gegen Saumselige oder
Hartnäckige zur unerläßlichen Pflicht macht

Halle den zi Iuly i8og
Der Maire der Gtavc Halle

St reiber
Zur Überlassung der Lieferung des zur Unterhal

tung der öffentlichen Stadt Laternen pro 180H erfor
derlichen Oelbedarfs an den Mindestfordernden sind von
mir die Termine

den zc sten August
den 2 sten August und
den zten September d I

jedesmal Vormittags um n Uhr in der gewöhnlichen
Session der Maire anberaumt und können sich die
Licitanten daselbst einfinden ihre Gebole abgeben und
gewärtigen daß mir dem Mindestfordernden nach
höchster Genehmigung die Entreprise werde abgeschlos

sen werden Halle den 2 August 8oL
Der A aire ver Scadl Halle

Streibcr

1
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Mobilienverkauf Es sollen auf den 15 AU

gust d I und an den folgenden Tagen Nachmittags
um 2 Uyr in dem in der Märkerstraße tut Nro 454
Hierselbst belegenen Hause des verstorbenen Herrn Justiz
Amtmann Nehmiz dessen nachgelassene Mobilien uni
Effekten als Uhren Porzellan Steingut Gläser
Zinn Kupfer Messing u s w, Kleidungsstücke
Leinenzeug und Berten Bücher Landcharten Ge
mähide und Kupferstiche Meubles und Hausgeräthö
gegen gleich baare Bezahlung in Preuß Courant meist
bietend verkauft werden Halle den 1 August 803

Vermöge Auftrages
Ntewanvt Tribunalsrichter

Es soll der dem Waisenhause allhier gehörige atr
der Heide in einer angenehmen Gegend gelegene Wein
berg mit den dazu gehörigen Gebäuden von Martini
d I an auf anderweite 6 Jahre verpachtet oder
wenn sich ein annehmlicher Käufer dazu finden sollte
verkauft werden Zu dem Ende sind zu Licitacionster
minen und zwar zum Verkauf der 20 Sept d I M
Verpachtung aber der 21 Sept auf der aupterpe
Virion des Waisenhauses des Nachmittags um 2 Uhr
angesetzet worden in weichen Kauf und Pachtlustige
ihre Gebote abgeben können Die Kauf und Pachtbe
dingungen sollen alle Vormittage bis zu den Terminen
auf Verlangen zur Einsicht vorgelegt werden

Auf den zosten August d I soll der dem Waisen
Hause gehörige Garten mit der Gärtnerwohnung im
gleichen der Uncerzwinger am Nannischen Thore unter
gewissen im Termin bekannt zu machenden Bedingungeir
vom 1 Januar 1309 an verpachtet werden Pacht
lustige werden daher aufgefordert gedachten Tages des
Nachmittags um 2 Uhr auf der Hanplexpevi
rion des rvaisenhanssa zu erscheinen und ihr
Gebote anzuzeigen

In der Neustadt Nr 586 werden neu verfertigte
Guitarren von bestmöglichster Güte um billige Preise
verkaust deßgleichen auch alte Guitarren reparirt von
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Auf den Zten September d I Vormittags um

ji Uhr soll in meiner Behausung das allhier in der
Galgstraße der Post gegenüber lut ro belegene
Haus worin sich ein Laden mitLadenstub auch außer
dem Noch z Stuben 8 Kammern Küche Keller
i Boden befindet öffentlich q de Meistbietenden ver
kauft werden wozu sich kauf, und Zahlungsfähige Liebs
Haber be mir cinfinden könne

Halle den 2 August iZög
Oi Scheuffelhuth

L Slrerie n eige Einem geehrten Publikum zeigö
ich hiermit ganz ergebenst an daß einige Plane von der

ersten neu eingericl tete König Westfälischen
Klassen Lotterie deren erste Ziehung den Ok
tober d I festgesetzt ist zur Durchsicht bey Mir zu ha
ben sind Die Ziehung der 6ien Klasse voriger
Braunschweiger Lcttörie geht den 6ten d Zu Ende
wo ich dann meinen geehnesten Interessenten anzeigen
werde wann die ben mit gefallenen Gewinne gehoben
Werden können Halle den 2 August i kog

I 2 r 0 l l jun,bey der Königl Westfälischen Lokrerie Directiott
angestellter Collecteur

Es sind bey mir Loose und Plane der ersten Königl
Classen Lotterie des Königreichs Westphalen zu haben
und da ich eine Haupr Einnahme übernommen und dje
Direction unier 5c Stück Loose nickt ausgiebt so bin
ich bereit Unter Einnehmern Loose unter guten Bedin
gungen zu überlassen

Die Ziehung der ersten Classe ist am 17 Öctober
Und die Einlage 2 Thlr W Zahlung oder 8 Franken
Unter mehreren Gewinnen findet einer von 150,000 Fr

80,000 40,000 20 0 0,000 Fr und mehrere
von 8000 und 6000 Franken statt

Halle den 1 August i gog
Hemnä iran L eh mann seil
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Äie beiden Briefe unter dem 5 und zo July
sind mir richtig eingehändigt allein der Verfasser ver
fehlt ganz seinen Zweck wenn er glaubt daß er dadurch
Personen die ich schätze und kwchachie in meinen Au
gen verkleinern werde Ick seh mich daher a nöri igt
um ihn dieser unnützen Correspondenz zu überheben
mir seinen Namen wissen zN lassen um ihm alsdann
nützlichere Schreibereien übertragen zu kinnen Seine
bisherigen Briefe habe i,h sogleich dem Vulkan geopfert

L n
5r

Endesunterschriebene verpflichtete Hebcinim macht
hierdurch ergebenst bekannt daß sie bereits an Ostern
d I von dem Neumarkt Nach Glaucha gezvsjen ist
Ihre Wohnung ist Nummer 2006 dem Hause des
Herrn v Theüne gegenüberStrumpfwirkerwittwelNaric Mazdalene VHglrher

Lrlizltens Lominislions rtil e1
Untrüglich sicheres und nicht schädliches WaNzeit

Mittel nebst Kebrauchszettel das G aS 2Gl Preuß
Cour so wie auch die schon genug bekannte Doktor
Voglers Zahntinccur nebst Gebrauchszettel das Glas
8 Gr Preuß Cour ist zu haben beym

Kaufmann VoicN vor dem Steinthore

Auf der großen Ulri sstr ße Nr 77 beu dem
Seifensiedermeister Rettich ist kommende Michaelis
die mittelste Etage zu verm tthen

In meinem hinter dem Rathhause befindlichen Hanse
Nr 2Zr sind 2 Stuben Kammer Laden Küche
Keller und Bodenraum welches jetzt der Hutm, chesmei
ster N elle bewohnt zu Michaelis zu vermiethen

Wittwe S cbaaf
Im S chwedlerschen Hause auf der kleinen Ul

richsstraße ist von Michaelis an die unterste Etage zu
vermiethen



Aio a nt ma ch n ge
Todesanzeige Die Frau Oberamtmann Sophie

Siemens ist gestern an einem Nervenfieber welche
sie in ihrem 5len Wochenbette überfiel gestorben Un
sern Freunden und Verwandten zeigen wir dieses hiermit
zumer Lerbittung der sonst gewöhnlichen BeiMdSbezei
gungen an EUrich den 29 Zul 1808

Sophie Friederike Mollen Großmutter
K udrvig Barckhausen Geh Rath als Vater
Georx Siemens als Gatte
Am 2gsten v M nahn uns Gott durch den Tdd

unsern theuern Bruder Schwager und Oncle den Vor
eher der Hall Waisenhausbuchhandlung Herrn T rl

Friedrich Lonradi in einem Alter von 6 Jahrek
und 8 Monaten an den Folgen der Wassersucht
Meses zeigen wir allen seinen und unsern Freunden und
Bekannten hierdurch schuldigst an

Doberschüh Halle und Hannover am 4 Aug 180H
Der emsige Braver nnd Schwager

Schwägerinnen und sämmtliche Brüder nnd
Schwester kinder ves Verstorbenen

Varnringsänzeige Ich bitte niemand etwas
auf meinen Namen zu leiben und erkläre daß ich keine
auf diese Art entstehende Forderung befriedigen werde

Halle den 28 Jul 1808
Carl Reinhard Riye s N ittwc

Den ii 12 und d M gehen einige leere
Kutschwagen von Halle nach Braunschweig Wer diese
Gelegenheit benutzen will melde sich bev dem

Ackerbürger rv Müller aus der Steinstraße

Bey Hemmerde nnd Schwerschb e ist zu
haben

I tt Buchhorn von der im Königreich v est
phalen eingeführten ttonscriplion in Begehung
auf den Staat und den Bürger 8 Magdeburg
ü Gr Preuß Courant
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